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FSV U10 gewinnt erneut Haaner-Cup
Titel erfolgreich verteidigt: Unsere U10 holt sich nach 2025 auch 2026 den Haaner-Cup

v. l.: Alexander, Samuel, Jan, Leo, Magnus, Oskar, Lukas u. Maximilian mit Trainer André Börger u. Stefan Reuter

Was für ein großartiger Erfolg für 
unsere U10 des FSV Neunkirchen-
Seelscheid.
Beim Haaner-Cup 26 des SC Ucke-
rath konnte unsere Mannschaft ihren 
Titel aus dem vergangenen Jahr er-
folgreich verteidigen.
Auf dem Kleinfeld zeigtet das 
Team von Beginn an tollen Fuß-

ball. Mit viel Einsatz, Spielfreude 
und einem starken Zusammen-
halt kämpfte sich die Mannschaft 
durch das Turnier. In den jeweils 
zehnminütigen Spielen war vor al-
lem Konzentration und Teamarbeit 
gefragt. Im Finale gegen den TuS 
Oberpleis setzten wir uns mit 1:0 
durch.

Am Ende durfte sich unsere U10 
über den Turniersieg beim Haaner-
Cup 26 freuen.
Damit gelingt die erfolgreiche Titel-
verteidigung und der Cup geht zum 
zweiten Mal in Folge an den FSV 
Neunkirchen-Seelscheid.
Ein großes Kompliment an unsere 
Spieler für diese starke Leistung und 

den tollen Teamgeist.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
den SC Uckerath als Veranstalter des 
Haaner-Cups 26 für die tolle Organi-
sation und ein rundum gelungenes 
Turnier. Ebenso bedanken wir uns 
bei allen Trainern, Eltern und Unter-
stützern für die tolle Begleitung und 
Unterstützung.
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MESSE
 SAMSTAG,

17. OKTOBER 2026
11 – 16 UHR

Aula der Gesamtschule 
Rathausstraße 4, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Ausstellende aus der Region,
Mitmachaktionen & Vorträge

Alle Infos
gibts hier!

Veranstaltet von: In Kooperation mit:

NACHHALTIGKEITS 

Neunkirchen-Seelscheid

Ende: Der Bürgermeister informiert
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Öffentliche Ausschreibung
Name und Anschrift der Vergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-Mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:
Rathaus
Hauptstraße 78
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Ortsteil Neunkirchen
Maßnahme:
Austausch des Personen- / Lastenaufzugs im Rathaus
Gegenstand des zu vergebenen Auftrags sind folgenden Leistungen:
Vorhandenen Personen- / Lastenaufzug Bj. 2002 (nicht

schadstoffbelastet) demontieren und entsorgen.
Neue Personen- / Lastenaufzugsanlage, ausgestattet mit 5
Haltestellen und geeignet für 630 kg / 8 Personen, liefern und
installieren.
Durchführung einer Prüfung vor Erstinbetriebnahme.
Durchführung der Endabnahme und Übergabe der Konformitätserklärung.
Wartung als jährliche wiederkehrende Prüfung im Rahmen der
Gewährleistungsfrist von 5 Jahren.
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y4DYTTU00UFL/
documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen herunterge-
laden werden.
Neunkirchen-Seelscheid, den 31.08.2026
gez.
Vierkötter
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Wirtschaft  
und Infrastruktur der Gemeinde
Am Dienstag, den 15.09.2026, um 18:00 Uhr, findet im Ratssaal im Rathaus 
in Neunkirchen, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, eine Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, Wirtschaft und Infrastruktur der Gemeinde mit 
folgender Tagesordnung statt.
To.-Punkt Beratungsgegenstand
Öffentlicher Teil
1 Anerkennung der Tagesordnung
2 Einwohnerfragestunde*
3 Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung am 
09.06.2026
4 Bericht über die Ausführung der in der öffentlichen Sitzung gefassten 
Beschlüsse
5 Zukünftige Wärmeversorgung Campus Neunkirchen
6 Haushalt 2026
7 Gründung einer kommunalen Bürgerenergiegenossenschaft
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 08.12.2025
8 Schriftliche Anfragen
9 Mitteilungen
10 Sachstandsbericht - Maßnahmenumsetzung Radverkehrskonzept Q3-
2026
Nichtöffentlicher Teil

11 Einwendungen gegen die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung 
am 09.06.2026
12 Schriftliche Anfragen
13 Mitteilungen
Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in Neun-
kirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in Seelscheid 
(Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Für Zuhörer liegen im Rathaus / Bürgerbüro, und in der Gemeindebücherei 
/ Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2, Überdrucke der Beschlussvorlagen 
für den öffentlichen Teil der Sitzung aus.
Neunkirchen-Seelscheid, den 04.09.2026
gez. Vierkötter
* Einwohnerfragestunde
•	 Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder Stellung-

nahmen.
•	 Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde beziehen.
•	 Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer Zusatzfrage 

zu stellen.
•	 Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses  
der Gemeinde
Am Donnerstag, den 17.09.2026, um 09:00 Uhr, findet im Ratssaal im 
Rathaus in Neunkirchen, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, eine 
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde mit folgender 
Tagesordnung statt.
To.-Punkt Beratungsgegenstand
Öffentlicher Teil
1 Anerkennung der Tagesordnung
2 Einwohnerfragestunde*

3 Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung am 
25.06.2026
4 Schriftliche Anfragen
5 Mitteilungen
5.1 Berichterstattung zum Sachstand der Empfehlungen der gpa-Prüfung 
2023/24

>>
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Sitzung des Ausschusses für Gemeindeplanung  
und Ortsentwicklung der Gemeinde
Am Donnerstag, den 17.09.2026, um 18:00 Uhr, findet im Ratssaal im 
Rathaus in Neunkirchen, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, eine 
Sitzung des Ausschusses für Gemeindeplanung und Ortsentwicklung der 
Gemeinde mit folgender Tagesordnung statt.
To.- Beratungsgegenstand
Punkt
Öffentlicher Teil
1 Anerkennung der Tagesordnung
2 Einwohnerfragestunde*
3 Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung am 
17.06.2026
4 Bericht über die Ausführung der in öffentlichen Sitzungen gefassten Be-
schlüsse
5 Zukünftige Wärmeversorgung Campus Neunkirchen
- wird in der Sitzung von der Tagesordnung genommen - gemäß Zuständig-
keitsordnung Behandlung im AUWI -
6 Straßenendausbau Lilienweg (Teilstück zwischen Kurtsiefener Straße und 
Lilienweg);
hier: Vorstellung der Entwurfsplanung
7 Straßenendausbau Leitheckenstraße (Teilstück zwischen Auf der Rötschen 
und Klausnerweg);
hier: Vorstellung der Entwurfsplanung
8 Konzeptvergabe altes Feuerwehrgebäude Neunkirchen;
hier: Vorstellung des eingereichten Konzeptes
9 Errichtung eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück „Haus im Park“;
hier: Zustimmung der Gemeinde nach § 36a BauGB
10 Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage;
hier: Zustimmung der Gemeinde unter Anwendung des Bau-Turbo
11 Errichtung eines Zweifamilienhauses in Wolperath;
hier: Zustimmung nach § 36a BauGB „Bau-Turbo“
12 Haushalt 2026
13 Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung im Bereich Schaaren/
Kotthausen;
hier: Offenlage
14 Bebauungsplan Nr. 89 N „Schöneshof Walnussweg“;
hier: Satzungsbeschluss
15 Abschluss eines Erschließungsvertrages für das Baugebiet „Walnußweg“ 
im Ortsteil Schöneshof
16 26. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich „Häger Weg“, Ober-

wennerscheid;
hier: Änderungsbeschluss
17 Bebauungsplan Nr. 92 S Seelscheider Quartier für Pflege, Seniorenwohnen 
und Gewerbe, Gemarkung Seelscheid, Flur 18, Flurstück 121;
hier: Satzungsbeschluss
18 Erlass einer Stellplatzsatzung für die Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid;
hier: Entwurf
19 Schriftliche Anfragen
20 Mitteilungen
20.1 Fördermittel aus dem „Windhundprinzip“ für die Außenanlagen Grund-
schule Neunkirchen
20.2 Sachstand Energetische Sanierung Ritter-Göttscheid Grundschule 
Neunkirchen
Nichtöffentlicher Teil
21 Einwendungen gegen die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung 
am 17.06.2026
22 Schriftliche Anfragen
23 Mitteilungen
23.1 Konzeptvergabe altes Feuerwehrgebäude in Neunkirchen - Kaufpreis-
angebot
Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in Neun-
kirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in Seelscheid 
(Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Für Zuhörer liegen im Rathaus / Bürgerbüro, und in der Gemeindebücherei 
/ Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2, Überdrucke der Beschlussvorlagen 
für den öffentlichen Teil der Sitzung aus.
Neunkirchen-Seelscheid, den 03.09.2026
gez. Vierkötter
Bürgermeister
* Einwohnerfragestunde
•	 Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder Stellung-

nahmen.
•	 Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde beziehen.
•	 Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer Zusatzfrage 

zu stellen.
•	 Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.

Nichtöffentlicher Teil
6 Einwendungen gegen die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung 
am 25.06.2026
7 Belegprüfung zum Jahresabschluss der Gemeinde zum 31.12.2024
8 Innenrevision des Kommunalunternehmens Much Neunkirchen-Seelscheid 
und seiner Entwicklungsgesellschaft für das Wirtschaftsjahr 2024
9 Schriftliche Anfragen
10 Mitteilungen
Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in Neun-
kirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in Seelscheid 
(Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.

Für Zuhörer liegen im Rathaus / Bürgerbüro, und in der Gemeindebücherei 
/ Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2, Überdrucke der Beschlussvorlagen 
für den öffentlichen Teil der Sitzung aus.
Neunkirchen-Seelscheid, den 03.09.2026
Vierkötter
* Einwohnerfragestunde
•	 Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder Stellung-

nahmen.
•	 Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde beziehen.
•	 Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer Zusatzfrage 

zu stellen.
•	 Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.
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Öffnungszeiten  
Aquarena Schwimmhalle
Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwoch 06:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 Uhr bis 08:00 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hinweise: Kurzzeitige Teil- oder 
Ganzsperrungen sind aufgrund von 
Kursen, Vereins- und Schwimmkur-
sen möglich!
Montag bis Freitag: 19.00 - 21.30 
Uhr Bahnenschwimmen; Samstag: 
12.00 - 16.00 Uhr Spielstunden für 
die ganze Familie
Nähere Informationen auf der 
Homepage der AQUARENA

Öffnungszeiten  
der Gemeindebüchereien
Öffnungszeiten der Bücherei 
in Neunkirchen, Schulstraße 1 
(Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch: 
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00 
- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag: 
10.00 - 13.00 Buecherei-neunkir-
chen@einrg-nks.de

Öffnungszeiten der Bücherei 
in Seelscheid, 
Driescher Str. 2 
(Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 
- 18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00; 
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag: 
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00. 
Buecherei-seelscheid@einrg-nks.de.

Jugendeinrichtungen  
der Gemeinde

Schadstoff- und  
Elektro-Kleinteile-Mobil

Jugendtreff Seelscheid Breite 
Straße 26 (im Untergeschoss der 
Schulaula) Telefon: 0 22 47 / 900 25 
80 OT-Neunkirchen@t-onlinede Öff-
nungszeiten: Montag 13.00 - 18.00 
Uhr Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr Don-
nerstag 13.00 - 18.00 Uhr Freitag 
geschlossen Sonntag 10.00 - 14.00 
Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum Neunkirchen 
Ohlenhohnstr. 21 (Ortsteil Neun-
kirchen) Telefon: 0 22 47 / 75 74 
00 OT-Neunkirchen@t-onlinede Öff-
nungszeiten: Montag 13.00 - 18.30 
Uhr Dienstag 13.00 - 18.30 Uhr 
Mittwoch geschlossen Donnerstag 
13.00 - 18.30 Uhr Freitag 13.00 - 
18.30 Uhr Sonntag geschlossen

NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID
Öffnungszeiten: 12.30 - 17.30 Uhr
Höferhofer Straße 8 (Parkplatz am 
Sportlerheim)
21.09.26 - Breitscheid
Buscher Straße (Parkplatz an der 
Sportanlage)
16.10.26 - Neunkirchen
Höferhofer Straße 8 (Parkplatz am 
Sportlerheim)

20.11.26 - Breitscheid
Buscher Straße (Parkplatz an der 
Sportanlage)
15.12.26 - Neunkirchen
Höferhofer Straße 8 (Parkplatz am 
Sportlerheim)
Stand: 01.01.2026; Standorte und 
Termine können sich jederzeit än-
dern, stets aktuell auf www.rsag.de/
abfallkalender und in der RSAG-App.
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Beratung rund um Pflege, Alter und Unterstützung
Fragen rund um Pflegebedürftig-
keit, Unterstützung im Alltag oder 
Fragen zum Älterwerden betreffen 
viele Menschen. Häufig entstehen 
neue Herausforderungen und es be-
steht ein großer Informations- und 
Beratungsbedarf.
Die Senioren- und Pflegeberatungs-
stelle der Gemeinden Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth steht 
Bürgerinnen und Bürgern deshalb 
mit Rat und Unterstützung zur Seite.
Das Beratungsangebot richtet sich 
ausdrücklich an Bürgerinnen und 
Bürger jeden Alters - sowohl an äl-
tere Menschen als auch an jüngere 
Personen sowie deren Angehörige, 
die Informationen oder Hilfe zu den 
Themen rund um Pflege, Versorgung, 

Betreuung oder Unterstützungsan-
gebote benötigen.
Beraten wird unter anderem zu fol-
genden Themen:
•	 Pflegegrade und Leistungen der 

Pflegeversicherung
•	 Unterstützung im Alltag
•	 Ambulante Hilfen und Betreu-

ungsangebote
•	 Entlastungsmöglichkeiten für 

pflegende Angehörige
•	 Wohnen und Versorgung im Al-

ter
•	 Vorsorge
•	 Angebote für Seniorinnen und 

Senioren
•	 Vermittlung weiterer Unterstüt-

zungs- und Beratungsangebote
Die Beratung ist für die Bürgerin-

nen und Bürger beider Gemeinden 
kostenlos und an drei Standorten 
möglich:
Neunkirchen-Seelscheid
Rathaus Neunkirchen, Hauptstraße 
78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 010
Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 
2, 53819 Neunkirchen-Seelscheid
in den Räumen der Bücherei Seel-
scheid (Eingang hinter dem Ge-
bäude)
jeden 1. Mittwoch im Monat
Ruppichteroth
Rathaus Schönenberg, Rathausstra-
ße 18, 53809 Ruppichteroth
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 121
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
Die Beratungsräume sind barrierefrei 

erreichbar. Auch Hausbesuche sind 
bei Bedarf möglich. Damit wir uns 
ausreichend Zeit für Ihr Anliegen 
nehmen können, bitten wir um eine 
vorherige Terminvereinbarung.
Kontakt:
Telefon: 02247 303-101 
(für beide Kommunen)
E-Mail: seniorenundpflege@
neunkirchen-seelscheid.de oder
E-Mail: seniorenundpflege@
 ruppichteroth.de
Die Gemeinden informieren re-
gelmäßig über das Angebot der 
Senioren- und Pflegeberatungs-
stelle und möchten Bürgerinnen 
und Bürger ermutigen, frühzeitig 
Unterstützung in Anspruch zu 
nehmen.

Öffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die 
Möglichkeit, Termine online zu 
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-buchen/. 
Für alle anderen Bereiche kann die 
Terminvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in erfol-
gen. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 

www.nk-se.de/buergerservice/virtu-
elles-rathaus/anliegen-a-z/ oder sie 
können bei Bedarf auch telefonisch, 
bzw. per E-Mail erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> Newsletter abon-
nieren. Es erscheint eine Anmelde-
maske, in welcher Sie dann Ihre E-

Mail angeben und die gewünschten 
Themen auswählen können, über die 
Sie regelmäßig informiert werden 
möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen (In-
stagram: @neunkirchenseelscheid; 
Facebook: https://www.facebook.
com/nkse.de) finden, auf denen 
wir Sie stets mit den wichtigsten 
Informationen aus der Gemeinde-
verwaltung Neunkirchen-Seelscheid 
versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid sucht Grundstücke 
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid sucht Grundstücke, die für 
den Bau von Wohneinheiten zur 
Unterbringung anerkannter Flücht-
linge genutzt werden können. Dies 
ergänzt die bestehenden Bemühun-
gen zur dezentralen Unterbringung 
in regulärem Wohnraum.
Hintergrund
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid ist im Rahmen der Regelzu-
weisung nach dem Flüchtlingsauf-
nahmegesetz (FlüAG) verpflichtet, 
zugewiesene Flüchtlinge aufzuneh-

men und unterzubringen. Um den 
Wohnraumbedarf zu decken und 
die Integration zu fördern, verfolgt 
die Gemeinde einen zweigleisigen 
Ansatz: Neben der begleitenden Ver-
mittlung anerkannter Flüchtlinge in 
bestehenden Wohnraum sollen nun 
zusätzliche Unterbringungsmöglich-
keiten durch Neubau geschaffen 
werden.
Gesucht werden daher
1. Kauf-Grundstücke im Gemeinde-
gebiet, die sich für eine Bebauung 
mit Wohneinheiten eignen. Je nach 

Lage und Beschaffenheit des Grund-
stücks kommen verschiedene Bau-
formen in Betracht:
•	 Wohngebäude in konventionel-

ler Bauweise
•	 Modulare Wohneinheiten
•	 Containerbauten
2. Pacht-Grundstücke im Gemein-
degebiet, die sich für eine zeitlich 
begrenzte Bebauung mit modularen 
Wohneinheiten/Containern eignen.
Die konkrete Nutzung wird im Ein-
zelfall unter Berücksichtigung der 
örtlichen Gegebenheiten, baurecht-

licher Vorgaben und wirtschaftlicher 
Aspekte geprüft.
Kontakt
Grundstückseigentümer, die ein 
Grundstück für diesen Zweck zur 
Verfügung stellen möchten, werden 
gebeten, sich an die Gemeinde zu 
wenden:
angebot.grdst@
neunkirchen-seelscheid.de

Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid bedankt sich für Ihre Unter-
stützung.

Ende: Rathaus-Informationen
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Zukunftstechnologie für Ihr Zuhause hautnah erleben!
5. Haustechnik-Messe bei Tondl Energietechnik GmbH -  

Ihr regionaler Meisterbetrieb für Elektro, Heizung, Sanitär, Klima & Erneuerbare Energien 

Wann? Freitag, 18. September 2026, 15:00-18:00 Uhr, 
Wo? Gewerbegebiet Bitzen 14 (Oberheister), 53804 Much 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eigener Strom? Effizient heizen? 
Angenehmes Raumklima zu jeder 
Jahreszeit? Moderne Haustech-
nik macht vieles möglich. Auf der 
Haustechnikmesse zeigt die TONDL 
Energietechnik GmbH, wie moderne 
Technik zusammenspielt und welche 
Lösungen zu Ihrem Zuhause passen.
Unsere 3 Hauptthemen 
im Fokus:
1. Photovoltaik & Stromspeicher: 
Ihr eigenes Kraftwerk auf dem 
Dach
Produzieren Sie Ihren Strom einfach 
selbst! Mit einer modernen PV-An-
lage und einem intelligenten Batter-
iespeicher machen Sie sich maximal 
unabhängig von den großen Stro-
manbietern.
Ihr Vorteil: Sie nutzen sauberen 
Strom für Ihre Haushaltsgeräte, lad-
en Ihr E-Auto und betreiben damit 
Ihre Heizung sowie Klimaanlage 
nahezu kostenlos.
2. Moderne Wärmepumpen: 
Abschied von Öl und Gas
Die Wärmepumpe ist das Heizsystem 
der Zukunft. Sie nutzt die kostenlose 
Umweltwärme aus der Luft oder der 
Erde und wandelt sie hocheffizient in 
wohlige Raumwärme um.
3. Klimaanlagen: Sommerliche 
Frische & schnelle Wärme
Moderne Klimaanlagen sind längst 
keine Stromfresser mehr. Sie sorgen 
an heißen Sommertagen für einen 
erholsamen Schlaf und ein angene-
hmes Wohnklima - und in der Über-
gangszeit können sie blitzschnell 
und hocheffizient heizen.
Ihr Vorteil: Angetrieben durch den ei-

genen Solarstrom vom Dach kühlen 
Sie Ihr Haus im Sommer völlig ohne 
schlechtes Gewissen und ohne 
zusätzliche Stromkosten.
Doch nicht nur zuschauen, 
sondern Technik live erleben: 
An verschiedenen Exponaten können 
aktuelle Lösungen direkt vor Ort en-
tdeckt werden. 
Unsere Fachleute stehen für persön-
liche Gespräche zur Verfügung, 

beantworten Fragen und zeigen 
auf, welche Möglichkeiten moderne 
Haustechnik für das eigene Zuhause 
bietet.
Ein Unternehmen - 
drei Handwerke
Was die Tondl Energietechnik 
GmbH so besonders macht: Elek-
tro-, Heizungs- und Sanitärtechnik 
sowie regenerative Energiesysteme 
aus einer Hand. Für Sie bedeutet 

das: ein Ansprechpartner, kurze 
Wege und optimal aufeinander 
abgestimmte Lösungen - von der 
Planung bis zur Umsetzung.

Ob Sie bereits konkrete Pläne ha-
ben oder sich zunächst unverbindlich 
informieren möchten: Kommen Sie 
vorbei, lassen Sie sich inspirieren 
und entdecken Sie, was moderne 
Haustechnik möglich macht.
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Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 16. September 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Donnerstag, 17. September 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Freitag, 18. September 
	 DIE Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206 2857
Samstag, 19. September 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Sonntag, 20. September 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Montag, 21. September 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Dienstag, 22. September 
	 Engel Apotheke
	 Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241 75499
Mittwoch, 23. September 
	 Vietors Neue Apotheke
	 Walterscheid-Müller-Straße 14, 53797 Lohmar, 02246 9116464
Donnerstag, 24. September 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 25. September 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Samstag, 26. September 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Sonntag, 27. September 
	 DIE Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206 2857

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Notruf Vergiftungsfälle: 
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste der 
Gemeinde
Rufbereitschaft 
Wasser und Abwasser: 
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle 
kommunalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenfrei. Der Lotsenpunkt steht Hil-
fesuchenden aus Much, Ruppichte-
roth und Neunkirchen-Seelscheid zur 
Verfügung.
Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18

https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung 
Siegburg: 
Tel. 02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, 
www.krebsinformationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter 
des Rhein-Sieg-Kreises: 
02241/13-0
Behindertenbeauftragte 
Neunkirchen-Seelscheid: 
02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht durch das Evangelium
- 2. Timotheus 1, 10 -
Kontakt Gemeindebüro:
02247-1459
neunkirchen-koeln@ekir.de
www.evangelisch-neunkirchen.
ekir.de
Segen für diese Woche

Unsere Termine:
Donnerstag, 17. September
16 Uhr - Konfiabenteuer
19 Uhr - Plauderei und mehr
Samstag, 19. September
10-12 Uhr - „Saugen für den Guten 
Zweck“, Ankommen, parken, Kaffee, 
Saft und/oder Kuchen genießen, nett 
unterhalten, ins saubere Auto stei-
gen, nach Hause fahren - Spenden 
erbeten
Sonntag, 20. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Diakonin 
Elke Coxson
Montag, 21. September

15 Uhr - ZWAR-Theatergruppe
19 Uhr - Kirchenchor
Dienstag, 22. September
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider Tafel
19.30 Uhr - Treffen der AA-Gruppe 
und Al-Anon Gruppe
Mittwoch, 23. September
10 Uhr - Seniorenfrühstück
Ankündigung
Sonntag, 27. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Dr. Uwe 
Rieske
Wochenspruch
Christus Jesus hat dem Tode die 
Macht genommen und das Leben 

Wenn die Vögel gen Süden ziehen
und der Herbst die Blätter tanzen 
lässt,
möge Gott auch dich begleiten.
Er schenke dir Rückenwind für dei-
nen Weg,
Mut zum Loslassen und Hoffnung 
auf alles, was vor dir liegt.
Gott segne dich in diesem Herbst. 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem Wo-
chenspruch aus 1. Petrus 5,7: „All 
eure Sorge werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch.“ Ihre Pfarrerin Selma 
Gieseke-Hübner
Mittwoch, 16. September
8:30 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
9-10:30 Uhr - Elternstart NRW
10:30-12 Uhr - Elternstart NRW
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
16:30-18:30 Uhr - Konfirmanden 
2027
17:30-20:30 Uhr - Töpfern in der 
ev. Kita
18 Uhr - Kochen für Männer
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 17. September
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15-17 Uhr - Geburtstagskaffee
18:30-20 Uhr - Posaunenchor
19 Uhr - Presbyterium
Freitag, 18. September
9:30-11:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15:30 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim mit Pfarrerin Selma Gieseke-
Hübner

19:30 Uhr - „Grimms Märchen“ 
Konzert mit Holger Schäfer in der 
Dorfkirche
Samstag, 19. September
11:30-14:30 Uhr - Töpfern in der 
ev. Kita
17:30 Uhr - Gottesdienst am Abend 
mit Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner 
und Holger Schäfer (Harfe/Flöte/Ge-
sang) - im Anschluss ab ca. 18:30 Uhr 
Mocktails auf dem Kirchplatz im Rah-
men des WDR Weihnachtswunders
Montag, 21. September
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag, 22. September
8:30 Uhr - Wakeup-Workout
9-17 Uhr - Gesprächsseminar Not-
fallseelsorge
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
19:30 Uhr - „Kess erziehen“ on-
line-Reihe
19:30 Uhr - Zamba in der ev. Kita
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 23. September
8:30 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
9-10:30 Uhr - Elternstart NRW
10:30-12 Uhr - Elternstart NRW
9-17 Uhr - Gesprächsseminar Not-
fallseelsorge
15:30-17 Uhr - Elterncafé
19:30 Uhr - Kirchenchor
Herzliche Einladung zum Tag 
der offenen Türe der Evangeli-
schen Kita Seelscheid am Sonn-
tag, 18. Oktober, von 11 bis  
14 Uhr, direkt im Anschluss an 
den Familiengottesdienst.
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna
Donnerstag, 17. September
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 20. September, 
25. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 24. September
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 27. September, Weihe 
der Kölner Domkirche, 26. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
15 Uhr - Tauffeier
Mitteilungen
Der Kinderchor St. Anna Her-
merath hat im September die 
Proben wieder aufgenommen 
und freut sich auf regen Zuwachs. 
Herzlich willkommen an alle gerne 
singenden Kinder ab 4 Jahren.
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken | ab 4 Jahre | 
	 15 bis 15:45 Uhr
•	 Kinderchor | ab 2. Schuljahr | 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor | ab 5. Schuljahr | 

15:45 bis 17:15 Uhr
Im Pfarrsaal der Gemeinde Sankt 
Anna, Hermerather Straße 29, 
53819 Neunkirchen-Hermerath
Zum Begegnungscafé laden wir 
dann am Freitag, 2. Oktober, um 
14:30 Uhr in unser Pfarrheim in 
Hermerath ein. Hier ist jeder will-
kommen. Es werden auch dringend 
noch helfende Hände zur Unterstüt-
zung gesucht. Auch werden Kuchen-

spenden dankend angenommen. Für 
alle Besucher wird ein Sparschwein 
aufgestellt und um einen Beitrag ge-
beten, damit werden dann Kaffee 
und Kuchen bezahlt.
Für den Pfarrverband
Herzliche Einladung zur nächsten 
Taizé-Wortgottesfeier nach 
der Sommerpause am Freitag, 
18. September, um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Georg in 
Seelscheid.
Nach der Wortgottesfeier sind alle zu 
einem Getränk, guten Gesprächen 
und Zeit füreinander eingeladen. Ihre 
Chorgemeinschaft St. Georg
Am Sonntag, 20. September, wird 
die Kollekte für die Caritas ge-
halten. Für diese Sammlung liegen 
auch Spendentüten am Schriften-
stand aus. Wir bitten Sie um Ihre 
Unterstützung.
Pfarrbüro St. Anna
Das Pfarrbüro St. Anna ist am 
Donnerstag, 17. September, 
nicht besetzt
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477oder über das Pas-
toralbüro in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.
neunkirchen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg, Seelscheid
Freitag, 18. September
19 Uhr - Ökumenische Taizé-Wort-
gottesfeier
Samstag, 19. September
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Mittwoch, 23. September
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
Samstag, 26. September
12 Uhr - Tauffeier
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Mitteilungen
Für St. Georg
„Siehe, ich mache alles neu“ 
(Offb 21,5)
Herzliche Einladung zum ersten Tai-
zé-Gebet nach der Sommerpause 

am 18. September um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Georg in 
Seelscheid.
Nach der Wortgottesfeier sind alle zu 
einem Getränk, guten Gesprächen 
und Zeit füreinander eingeladen.
Ihre Chorgemeinschaft St. Georg.
Am Samstag, 19. September, wird 
die Kollekte für die Caritas ge-
halten. Für diese Sammlung liegen 
auch Spendentüten am Schriften-
stand aus. Wir bitten Sie um Ihre 
Unterstützung.
Bitte beachten Sie, dass am  
21. September das Pfarrbüro St. 

>>
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Georg geschlossen ist.
Für den Pfarrverband
Ausstellung „Naturgarten ent-
decken“ in Sankt Margareta
Entstanden sind die Fotos in Gärten, 
die am Naturgartenwettbewerb des 
Runden Tischs Klima in diesem Som-
mer teilgenommen haben. Die Fotos 

sind bis zum 25. Oktober täglich von 
8 bis 18 Uhr in der katholischen Kir-
che Sankt Margareta in Neunkirchen 
zu sehen.

Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel und auch 
andere wichtige Dinge für den täg-

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much

Zeugen Jehovas
Einladung - Mit Jehovas Zeugen  
die Bibel kennenzulernen

Zusammenkunft: 17. September um 19 Uhr
Vortrag: 20. September um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

lichen Gebrauch. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten 
Pfarrbüro St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de

Homepage: 
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail: buecherei@sanktgeorg.org

Freitag, 18. September
9 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 20. September, 25. 
Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 25. September
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 26. September
14 Uhr - Trauung von Bastian Piet-
schak und Annika Schröder
Sonntag, 27. September, Weihe 
der Kölner Domkirche, 26. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe als Erntedank-
messe auf dem Hof Kurtenbach in 
Niederwennerscheid, mit Einführung 
der Messdiener
Mitteilungen
St. Margareta
Am Sonntag, 20. September, wird 

die Kollekte für die Caritas ge-
halten. Für diese Sammlung liegen 
auch Spendentüten am Schriften-
stand aus. Wir bitten Sie um Ihre 
Unterstützung.
Erntedankfest mit Gottesdienst 
auf dem Hof Kurtenbach in 
Neunkirchen- Niederwenner-
scheid
Die Kirchengemeinde St. Margareta 
feiert das Erntedankfest dieses Jahr 
am Sonntag, 27. September, um 
11 Uhr auf dem Hof Kurtenbach 
in Niederwennerscheid, Obere 
Gasse 7 und lädt alle ein, an dieser 
Erntedankfeier teilzunehmen.
Im Anschluss an die Heilige Messe 
laden wir alle zum gemütlichen Bei-
sammensein auf dem Hof bei Ge-
tränken und Kuchen ein.

Falls Sie Blumen für den Altar-
schmuck spenden möchten, legen 
Sie Ihre Blumenspenden bitte bis 
Samstag, 26. September, um 13 Uhr 
vor der Sakristei der Pfarrkirche ab.
Nähere Informationen und einen 
Ortsplan entnehmen Sie bitte der 
Beilage des Miteinander oder den 
Schaukästen.
Der Hof ist mit der Buslinie 576 
„Berghüpfer“ zu erreichen, Halte-
stelle „Niederwennerscheid Orts-
bitze“.
Auf Wunsch kann zusätzlich ein 
Fahrdienst eingerichtet werden. 
Dazu melden Sie sich bitte bis zum 
16. September im Pfarrbüro an.
Für den Pfarrverband
Ausstellung „Naturgarten ent-
decken“ in Sankt Margareta

Entstanden sind die Fotos in Gärten, 
die am Naturgartenwettbewerb des 
Runden Tischs Klima in diesem Som-
mer teilgenommen haben. Die Fotos 
sind bis zum 25. Oktober täglich von 
8 bis 18 Uhr in der katholischen Kir-
che Sankt Margareta in Neunkirchen 
zu sehen.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung!
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): 
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.de

Sonntag, 20. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier des 
Heiligen Abendmahls (Eucharistie) 
in Much.
Mittwoch, 23. September.
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahls (Eucharis-
tie) in Much.
An diesem Abend ist der für unse-
ren Kirchenbezirk zuständige Apos-
tel Franz-Wilhelm Otten zu Gast in 
unserer Gemeinde und wird den 
Abendgottesdienst durchführen. 
Alle Gemeindemitglieder, Gäste 
und Freunde unserer Kirche sind 
zu diesem Festgottesdienst herzlich 
eingeladen.
Sonntag, 27. September.
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier des 
Heiligen Abendmahls (Eucharistie) 
in Much.
10 Uhr - Gottesdienst für alle Lehr-
kräfte unseres Kirchenbezirkes Bonn 
in unserer Kirche in Troisdorf.
Hinweis.

Am 4. Oktober um 10 Uhr findet 
zum Erntedankfest ein Festgottes-
dienst statt, der via Satellit in alle Kir-
chen in Westdeutschland, somit auch 
in unsere Kirche in Much übertragen 
wird. Dieser Gottesdienst wird von 
Helge Mutschler, Kirchenpräsident 
und Stammapostel als höchsten Re-
präsentanten der Neuapostolischen 
Kirche weltweit, durchgeführt. Zu 
diesem Festgottesdienst sind alle 
Gemeindemitglieder, Freunde und 
Gäste unserer Kirche herzlich ein-
geladen.
Aktuell: Wir gedenken auch in 
unserer Gemeinde in Much weiter-
hin in den Gottesdiensten der vielen 
Menschen und Flüchtlingen in den 
vielen Kriegs- und Krisengebieten 
weltweit und beten für sie. Nach 
der verheerenden Sturzflut in Nepal 
am 26. August hat die neuaposto-
lische Hilfsorganisation NAK-kari-
tativ ein offizielles Nothilfe-Projekt 
gestartet. Auch die kriegerischen 

Auseinandersetzungen machen uns 
mal wieder bewusst, wie verletzlich 
der Friede ist und wie verletzlich wir 
als Menschen sind. Informationen 
sowie Spendenmöglichkeiten inner-
halb des kirchlichen Hilfswerks der 
Neuapostolischen Kirche Deutsch-

land gibt es im Internet Auftritt von 
NAK-karitativ.
Möge Gott uns alle segnen. Auch wir 
beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemeinde 
Much (WKS)
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Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Angriffe auf die Freiheit holen uns ein
Auch in unserer Gemeinde ist das freiheitlich-demokratische Zusammenleben bedroht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
kaum waren die Sommerferien zu 
Ende, da holte uns der politische 
Alltag mit seinen Herausforderun-
gen wieder ein. Wir müssen uns 
fragen, ob auch unsere Gemeinde 
davon betroffen sein kann. Die 
vom Kriegstreiber in Moskau initi-
ierten Angriffe auf die Infrastruktur 
unseres Landes ruft die Erinnerung 
an den Stromausfall im November 
2024 ins Gedächtnis, wir sind ver-
letzlich. Es bleibt uns das Unver-
ständnis darüber, dass noch immer 
keine redundante Stromversorgung 
in unserer Gemeinde installiert ist, 
die Versorgung mit el. Energie hängt 
noch immer ausschließlich am Um-
spannwerk in Hasenbach.
Dazu kommt das Wahlergebnis in 
Sachsen-Anhalt, das zu fast zwei 

Drittel die politischen Ränder stärkt. 
Fast die Hälfte der Wählerstimmen 
gingen an Kräfte, die sich dem 
russischen Aggressor unterwerfen 
wollen. Da bleibt die Freiheit auf 
der Strecke.
Gerade in einer solchen Situation 
sollte die politische Mitte in unse-
rer Gemeinde Stärke zeigen und die 
freie Selbstbestimmung verteidigen 
können. Dazu wären jedoch die fi-
nanziellen Mittel erforderlich, die der 
Lokalpolitik hinreichend Handlungs-
freiheit ermöglicht. Gerade daran 
fehlt es unserer Gemeinde, wir sind 
wieder auf dem Weg in die Haus-
haltssicherung, die nur die Finan-
zierung von Pflichtaufgaben erlaubt.
Die schwarz-grüne Landesregie-
rung brüstet sich damit, das Land 
„nach vorne“ zu bringen und lobt 

großzügig Fördergelder aus. Doch 
eigentlich fördert das Land irgend-
etwas, was unserer Gemeinde nicht 
nützlich ist mit dem Geld, was sie 
zuvor den Gemeinden entzogen 
hat. So fördert die Landesregierung 
nur den Wählerwillen, dagegen zu 

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

protestieren. Wollen wir wirklich 
politische Verhältnisse wie in Sach-
sen-Anhalt?
Wir Freien Demokraten wünschen 
Ihnen eine angenehme Woche.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe
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Spiel, Satz und Spaß
Gemeinsames Tennisprojekt von Antoniuskolleg Neunkirchen und TC Much  
erneut ein großer Erfolg

20 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 11 bis 18 Jahren waren im Rah-
men der Projektwoche des Antonius-
kollegs bei bestem Sommerwetter 
mit viel Elan und Begeisterung dabei.
Verschiedene Methodikbälle für An-
fänger sorgten dafür, dass bereits die 
ersten Schläge auf dem Tennisplatz 
gelangen und schöne Ballwechsel im 
T-Feld zu sehen waren. Während die 
Fortgeschrittenen schon erste Punkte 
im Doppel ausspielten, versuchten 
die Anfänger sich an Vor- und Rück-
hand.
Anfänger und Fortgeschrittene, 
Jungen und Mädchen, Sechstkläss-
ler und Oberstufenschüler gingen 
dabei unwahrscheinlich freundlich 
und rücksichtsvoll miteinander 

um, was maßgeblich zur guten 
Stimmung während der drei Tage 
beitrug. Letztlich konnten sich alle 
Kinder und Jugendlichen weiter-
entwickeln und Erfolge verbuchen. 
Vereinzelt kam es sogar vor, dass die 
erwachsenen Q1-Schüler sich den 
quirligen und konstant sicher spie-
lenden Sechstklässlern geschlagen 
geben mussten. Ein kleines Turnier 
bildete mit zuckerhaltigen Haupt-
preisen den Abschluss der Tennis-
zeit, was noch einmal die letzten 
Kräfte mobilisierte.
Geleitet wurde das Projekt von Mi-
chael Eichinger, der auf die tatkräf-
tige Unterstützung des qualifizierten 
Tennis-Trainers Jan Kaiser aus der 
Q1 zurückgreifen konnte. So konnten 

innovative und abwechslungsreiche 
Spielformen umgesetzt- und indivi-
duelle Tipps gegeben werden.
Am Ende der Projekttage waren 
sich alle einig, dass solche Projekte 
außerhalb des Klassenraums und das 
gemeinsame Lernen mit Schülerin-
nen und Schülern aus anderen Al-
tersstufen eine große Bereicherung 
sind und gerne öfter stattfinden 
dürften. Einige Schülerinnen und 
Schüler tauschten sogar ihre Tele-
fonnummern aus, um sich in den 
Ferien zum Tennisspielen verabreden 
zu können. Für die Projektleiter war 
es in dem Zusammenhang wunder-
schön, zu erleben, was der (Tennis-)

Sport für eine verbindende Kraft ent-
wickeln kann.
Ein großer Dank gilt an dieser Stelle 
dem TC Much und seinen Mitglie-
dern, da den Nachwuchssportlern 
drei der fünf Außenplätze zur Verfü-
gung gestellt wurden. Auch das ge-
mütliche Clubhaus mit Küche, Sani-
täranlagen und Grill konnte von den 
Teilnehmenden genutzt werden. Die 
vertrauensvolle und unkomplizierte 
Zusammenarbeit zwischen dem An-
toniuskolleg und dem TC Much kann 
nach Meinung der Beteiligten gerne 
zu einer Tradition werden - spätes-
tens bei den nächsten Projekttagen.
Michael Eichinger

Mit viel Einsatz und guter Laune auf dem Platz: Tennisprojekt des 
Antoniuskollegs und des TC Much

Spaß, Teamgeist und viele Ballwechsel auf den Außenplätzen des 
TC Much.
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NEUE KURSENNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEEEEEEEEE

TIKTOK TRENDSK-POP SHUFFLE

CONTEMPORARY INKLUSIVE TANZ-COMMUNITY

Sommerferien-Aktion der Johanniter-Jugend in Much
Erste Hilfe, Rettungsdienst & Co.

Much - Was tun, wenn jemand 
verletzt ist? Wie läuft ein Einsatz 
ab und welche Fahrzeuge sind im 
Bevölkerungsschutz mit dabei? 
Mit diesen und vielen weiteren 
Fragen beschäftigten sich Jugend-
liche bei der Sommerferien-Aktion 
der Johanniter-Jugend aus Much/
Neunkirchen-Seelscheid. Learning 
by doing! Zu Beginn absolvierten 
die Teilnehmenden einen Erste-Hil-
fe-Kurs, der ihnen das notwendige 
Wissen und die wichtigen Grund-
lagen für die folgenden praktischen 
Übungen vermittelte. Anschließend 
haben die Kinder die Vakuummatrat-
ze eingesetzt, Brüche geschient und 
wie die Profis mit Manschette und 
Stethoskop den Blutdruck gemessen.
Spielerisch lernten die Jugendlichen 
die komplette Bandbreite der Ange-
bote der Johanniter kennen, die ne-
ben dem Hausnotruf der Großeltern 
über den örtlichen Kindergarten bis 

zum Bevölkerungsschutz reicht. Im 
Rettungswagen blieb keine Schub-
lade ungeöffnet und keine Frage un-
beantwortet. Spannend war auch, 
alle Knöpfe und Bildschirme im Ein-
satzleitwagen selbst zu entdecken. 
Ein weiteres Highlight unter den Ein-
satzfahrzeugen war die Vorstellung 
der geländegängigen Quads.
Bei einer Funkübung wurde schnell 
klar, wie die Kommunikation im 
Einsatz funktioniert. Den Abschluss 
bildete ein realitätsnahes Fallbei-
spiel. In Zweierteams mussten die 
Jugendlichen die beiden Verletzten 
bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes versorgen. Dafür standen 
unter anderem eine Erste-Hilfe-Ta-
sche und sogar eine eigene Leitstel-
le zur Verfügung. Die Alarmierung 
und die mit realistisch geschminkten 
Verletzungen dargestellte Situation 
ließen alles echt erscheinen.
In der praktischen Übung kam alles 

Gelernte dann zusammen. So vermit-
telte die Ferienaktion einen Einblick 
in Erste Hilfe, Rettungsdienst und Be-
völkerungsschutz. Gleichzeitig zeigte 
sie, dass man diese Aufgaben nur im 
Team bewältigen kann und dass es 
Spaß macht, Gutes zu tun.
Wer Lust hat, bei der Jugendgruppe 

mitzumachen, kann gerne bei den 
Johannitern vorbeikommen. Treffen: 
jeden Freitag um 17:30 Uhr in der 
Schulstraße 1 in Much. Wir freuen 
uns auf dich!
Kontakt: Nadine Spiegel, 
Telefon: 0173 6503568
E-Mail: jugend.bonn@johanniter.de

Foto: JUH/René Dankert



16  | Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 16. September 2026 – Woche 38  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de

Anzeige

„Die Reise geht weiter“ -  
Interview mit Sven Clauss
Seit 2014 ist Sven Clauss Teil 
des Kronos Aktivclubs. Was 
damals als duales Studium 
begann, führte ihn über ver-
schiedene Stationen bis in 
die stellvertretende Studio-
leitung. Nun übernimmt er 
die Studioleitung und damit 
eine neue Verantwortung. Im 
Gespräch mit Nora Lemmer 
erzählt Sven, was ihn seit 
über einem Jahrzehnt mit dem 
Kronos verbindet, was ihm in 
seiner neuen Rolle wichtig 
ist und warum bei allen Ver-
änderungen eines immer im 
Mittelpunkt bleiben wird: der 
Mensch.
Nora Lemmer (Stadtecho): 
Sven, du bist bereits seit 2014 
im Kronos Aktivclub. Wie hat dein 
Weg hier angefangen?
Sven Clauss (Kronos-Aktiv-
club): Ich habe damals als Sport-
student hier angefangen und mein 
duales Studium berufsbegleitend 
absolviert. Im Bachelor habe ich 
Fitnessökonomie und Fitnesswis-
senschaften studiert, anschließend 
folgte mein Master im Gesund-
heitsmanagement. Dazu kamen 
die Bereiche Prävention und Sport-
therapie. Über die Jahre konnte ich 
mich fachlich immer weiterentwi-
ckeln - und gleichzeitig natürlich 
auch den Kronos Aktivclub aus 
ganz unterschiedlichen Perspekti-
ven kennenlernen.
Nora Lemmer: Was hat dich an 
diesem Beruf und an der Arbeit mit 
Menschen besonders begeistert?
Sven Clauss: Ganz klar die Nähe 
zum Menschen. Das hat mir immer 
sehr viel gegeben. Wir arbeiten in 
einem unglaublich facettenreichen 
Umfeld und erleben, dass sich die 
Menschen heute viel fundierter mit 
ihrer eigenen Gesundheit ausein-
andersetzen. Es geht längst nicht 
mehr nur darum, ein bisschen 
Sport zu machen. Viele möchten 
wirklich verstehen: Was kann ich 
tun, um gesünder zu leben? Wie 
kann ich mich langfristig fit halten? 
Welche Rolle spielen Regeneration, 
Ernährung oder die richtige Versor-
gung mit Nährstoffen?

Genau diese Entwicklung finde ich 
sehr spannend. Wir haben die Mög-
lichkeit, Menschen nicht nur beim 
Training zu begleiten, sondern ihnen 
ein ganzheitlicheres Verständnis für 
ihre Gesundheit mitzugeben.
Nora Lemmer: Du bist dem Kronos 
Aktivclub seit mehr als zehn Jahren 
treu. Was macht diesen Ort für dich 
besonders?
Sven Clauss: Das Kronos ist für 
mich ein Wohlfühlort. Das liegt na-
türlich an der Atmosphäre, aber vor 
allem an den Menschen. Wir haben 
ein sehr gutes Team, einen engen 
Austausch untereinander und ein 
freundliches, nahbares Miteinander.
Und genau das spüren hoffentlich 
auch unsere Mitglieder. Bei uns soll 
niemand einfach nur anonym sein 
Trainingsprogramm absolvieren. Wir 
möchten die Menschen kennen, sie 
persönlich begleiten und einen Ort 
schaffen, an dem man gerne Zeit 
verbringt - eine Art drittes Zuhause 
neben Familie und Beruf.
Nora Lemmer: Nun übernimmst du 
die Studioleitung. Was verändert sich 
dadurch für dich?
Sven Clauss: Natürlich verändert 
sich mit der Position auch die Ver-
antwortung. Gleichzeitig durfte ich 
diesen Bereich schon viele Jahre 
begleiten. Seit drei Jahren bin ich 
stellvertretender Studioleiter und 
war dadurch bei vielen Themen 
und Entscheidungen bereits mit im 
Boot. Ich konnte Ideen einbringen, 
Entwicklungen begleiten und Ver-
antwortung übernehmen.

Vor allem durfte ich von meiner 
Vorgängerin Svenja Kreuer sehr viel 
lernen. Sie hat über viele Jahre ein 
starkes Fundament geschaffen, auf 
dem wir jetzt weiter aufbauen kön-
nen. Dafür und für das Vertrauen und 
die Erfahrungen, die sie mir mitgege-
ben hat, bin ich sehr dankbar.
Nora Lemmer: Bedeutet die neue 
Studioleitung auch Veränderungen 
für die Mitglieder?
Sven Clauss: Bewährtes soll auf 
jeden Fall bewahrt werden. Gleich-
zeitig gehört es für mich zum Kronos, 
dass wir uns kontinuierlich weiter-
entwickeln. Deshalb darf man sich 
in Zukunft sicherlich auch auf das 
ein oder andere Neue freuen.
Mir ist wichtig, dass Veränderun-
gen nicht um ihrer selbst willen 
stattfinden. Sie müssen zu uns, zu 
unseren Mitgliedern und zu unse-
rem Anspruch passen. Die Reise geht 
weiter - mit einer konstanten und 
nachhaltigen Weiterentwicklung.
Nora Lemmer: Welche Vision 
möchtest du dabei verfolgen?
Sven Clauss: Da spreche ich für 
mich und das Team. Unsere Mission 
ist eigentlich sehr klar: Wir möch-
ten Menschen nachhaltig zu mehr 
Gesundheit und Lebensqualität be-
gleiten. Dabei setzen wir bewusst 
auf persönliche Betreuung statt auf 
einen anonymen Trainingsbetrieb.
Gesundheit langfristig zu erhalten 
und zu fördern, steht für uns im Mit-
telpunkt. Gleichzeitig möchten wir 
ein Ort für Gesundheit, Bewegung 
und Gemeinschaft sein. Das eine 

funktioniert für mich nicht ohne 
das andere.
Nora Lemmer: Wie setzt ihr die-
sen Anspruch im Alltag konkret 
um?
Sven Clauss: Ein ganz entschei-
dender Faktor ist unser qualifizier-
tes Team. Wir möchten wissen-
schaftlich fundiertes Training mit 
individueller Betreuung verbinden. 
Gleichzeitig schauen wir über das 
reine Training hinaus. Themen wie 
Regeneration, Motivation, Ernäh-
rung und Nährstoffversorgung 
spielen ebenfalls eine wichtige 
Rolle.
Am Ende geht es darum, den ein-
zelnen Menschen zu sehen. Jeder 
bringt andere Voraussetzungen, 
Ziele und Bedürfnisse mit. Deshalb 
brauchen wir individuelle Gesund-
heitskonzepte und keine Lösungen 
von der Stange.
Wir möchten das Umfeld im Kro-
nos und rund um das Training so 
gestalten, dass man gern hierher 
kommt und durch die Gegeben-
heiten die wir schaffen, motiviert 
in sein Training absolvieren kann.
Nora Lemmer: Mit der neuen 
Aufgabenverteilung stehst du da-
bei nicht allein da.
Sven Clauss: Genau. Anne 
Kämmer übernimmt die stellver-
tretende Studioleitung. Auch sie 
ist schon seit vielen Jahren Teil 
des Kronos und kennt unser Team, 
unsere Mitglieder und unsere Phi-
losophie sehr gut. Das ist eine sehr 
gute Basis für die kommende Zeit.
Nora Lemmer: Was möchtest du 
den Mitgliedern zum Abschluss mit 
auf den Weg geben?
Sven Clauss: Ich freue mich sehr 
auf die neue Aufgabe. Gemein-
sam mit unserem engagierten 
Team möchten wir den Kronos 
Aktivclub auf seinem erfolgreichen 
Weg weiterentwickeln. Bewährte 
Werte bleiben erhalten, gleich-
zeitig schaffen wir neue Impulse 
- immer mit dem Fokus auf den 
Menschen, seine Gesundheit und 
seine Lebensqualität.
Und ich freue mich vor allem da-
rauf, diesen Weg gemeinsam mit 
unseren Mitgliedern zu gehen.
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Dank an alle Fahrrad- 
spender*innen aus  
den umliegenden Dörfern
Seit 2015 sammelt Hubert Ulbig 
-Flüchtlingshilfe Seelscheid - Fahr-
räder für geflüchtete Menschen aus 
dem Asylheim Nackhausen und sorgt 
dafür, dass sie mobil bleiben.
Es ist wirklich immer wieder schön 
zu erfahren, dass es viele Menschen 
gibt, die ihr heißgeliebtes Fahrrad 
gerne an Menschen abgeben, die 
dringend ein Fahrrad benötigen. 
Saskia und Frank haben ihre bei-
den Top-Fahrräder gerne an Mela 
und Said verschenkt. Deren erste 
gemeinsame Tour führte dann von 

Seelscheid nach Nackhausen. Mela 
muss noch etwas Fahrradfahren 
üben. In Nackhausen angekommen, 
war sie erst einmal sehr stolz, es ge-
schafft zu haben. 

Zur Info:
Hubert Ulbig nimmt auch weiterhin 
gerne verkehrssichere und komplett 
intakte Fahrräder an. Danke auch an 
Caesar Kaiser, der ehrenamtlich die 
späteren Reparaturen übernimmt.
Hubert Ulbig
Flüchtlingshilfe Seelscheid
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Mal mal anders - Gestaltungserlebnis für die Sinne
Mal- und Bastelworkshops mit Marion Fuderholz im Familienzentrum  
Aktion Kindergarten e. V.

Matschen und Malen ist was für die 
Sinne. Im Kreativworkshop „Die 
Quarkparade“ diese Woche am 
Samstag, 19. September, von 
10 bis 11:30 Uhr in unserem Fa-

milienzentrum Aktion Kindergarten 
e. V. in der Rathausstraße 8 in Neun-
kirchen geht‘s dieses Mal ans Expe-
rimentieren. Statt Pinseln kommen 
verschiedene Spachtel und Bürsten 

Kinderfreundlich und haptisch aufregend: Selbstgemachte Farbe 
aus Quark

Mit Spachteln und Bürsten entstehen reliefartige Oberflächen-
strukturen.

zum Einsatz, mit denen großflächige, 
spannende Muster und Strukturen 
entstehen. Mit Farbe auf Quarkbasis 
können die Kinder neue Materialer-

fahrungen sammeln und spielerisch 
die Sinne stärken. Erleben Sie mit 
Ihrem Kind (im Alter von 2 bis 6 Jah-
ren) wertvolle Eltern-Kind-Zeit mit 
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Kunstpädagogin Marion Fuderholz.
Die Teilnahme pro Eltern-Kind-Team 
pro Workshop beträgt 20 Euro inklu-
sive aller verwendeten Materialien.
Bitte melden Sie sich dafür an unter 
der E-Mail-Adresse mfuderholz@
gmail.com.
Jeder Kurs findet ab einer Anzahl von 
fünf Teilnehmern statt.
Beachten Sie auch unsere weiteren 

Termine für kreative Eltern-Kind-
Workshops:
29. Oktober - Donnerstag, 17 
bis 18:30 Uhr: Duftfarben - kre-
atives Malen für die Sinne
In diesem besonderen Workshop 
werden unsere Farben mit ver-
schiedenen Aromen, Gewürzen 
oder natürlichen Zusätzen ange-
reichert und laden dazu ein, Kunst 

nicht nur zu sehen, sondern auch 
zu riechen.
21. November - Samstag, 10 bis 
11:30 Uhr: Farbige Flitzer
Mit Spielzeugautos, Lego, DUPLO & 
Farbe entstehen spannende Spuren 
und Straßen auf großen Formaten. 
Gemeinsam sind wir kreativ, experi-
mentieren und rollen unsere eigenen 
Wege.

5. Dezember - Samstag, 10 bis 
11:30 Uhr: Tupfen - farbenfrohe 
Muster mit kreativer Maltech-
nik
Mithilfe spezieller Malflaschen ent-
stehen durch Tupfen, Drücken, Zie-
hen und Klecksen einzigartige Mus-
ter und fantasievolle Kunstwerke in 
leuchtenden Farben.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Kath. Familienzentrum Neunkirchen-Seelscheid
Besichtigung der Kita und Familienwandertag - Infos vom FZ St. Margareta

Liebe Familien unserer Gemein-
de,
sie suchen einen Kindergartenplatz 
für ihr Kind?
Gerne können Sie unsere Kita und 
uns bei einer Hausführung näher 
kennenlernen.
Wir laden Sie recht herzlich ein, sich 
für einen der Termine (22. Sep-
tember, 13. Oktober, 3. und 24. 
November jeweils um 16 Uhr) 
zur Hausführung anzumelden unter 

der 02247/2313 oder per E-Mail 
an: kita.st.margareta.53819@
katholino.de.
Weitere Infos vom Familien-
zentrum:
Samstag, 26. September: Fa-
milienwandertag um 10 Uhr ab 
Familienzentrum. Eingeladen sind 
alle aktuellen, zukünftigen und ehe-
maligen Familien. Um Anmeldung 
wird gebeten.
Dienstag, 29.September: Mar-

garetas Cafè-Treff von 14 bis 
15 Uhr in den Räumen der Kita 
(Familienzentrum) - Sie finden uns 
in den Räumen der Kita-Familienzen-
trum. Bei einer Tasse Tee oder Kaffee 
berichten wir gerne über weitere Ver-
anstaltungen im FZ. Auch freuen wir 
uns über neue Anregungen für spä-
tere Veranstaltungen. Kommen sie 
einfach vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Samstag, 10. Oktober: Interakti-
ver Vortrag von Jutta Scharrenbro-

ich - Wenn Töchter heranwachsen 
und Mütter sich verändern. Über 
weibliche Lebensphasen, Ver-
änderungen und die Kunst, neu bei 
sich anzukommen. Um 10 Uhr im 
Familienzentrum. Um Anmeldung 
wird gebeten
Infos: Walli Roggelin, Familienzent-
rum St. Margareta, Walzenrather Str. 
10, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
Tel.: 02247-2313, E-Mail: kita.
st.margareta.53819@katholino.de
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MGV Gemütlichkeit Söntgerath informiert
Das letzte Wochenende im August 
war wieder für das Erntefest in Bir-
renbachshöhe und das Chorkonzert 
im Festzelt eingeplant.
Gleich zu Beginn gab es einen 
kleinen Tumult. Nach den tollen 
Musikvorträgen des Quartettverein 
Eischeid stürmten die Sänger des 
MGV Söntgerath unter lautstarken 
Protestrufen auf die Bühne. Die 
Freunde vom QVE beantwortetet 
dies mit ebenso lauten „Skandal“-
Rufen. Damit war der gemeinsame 
Auftritt mit „Skandal im Sperrbe-
zirk“ angekündigt und das Publikum 
zog begeistert mit.
Begeisterung lösten auch die fol-
genden Liedvorträge vom MGV aus. 
Beim „Loss de Sonn eren“ wurde 
im Takt mitgeklatscht und beim an-
schließenden flott vorgetragenem 
„Bella Ciao“ war keiner mehr zu 
halten. Nach „Major Tom“ verließen 
wir unter Beifallsstürmen die Bühne.
Vielen Dank an Hagen Fritzsche für 
sein Trompetensolo und an Michael 
Fischer für die Begleitung an der 
Bassgitarre und natürlich an unseren 
Chorleiter Johannes Götz, der nicht 
nur das Publikum, sondern auch sich 
selbst fast vom Hocker riss.
MGV Gemütlichkeit Söntgerath 
1892 e. V.
Peter van der Wyst

Foto: MGV und QVE

Foto: MGV Söntgerath

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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SieDu - Die 
Taschen-
geldbörse 
in Neunkir-
chen-Seel-
scheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und alle 
anderen Privatpersonen, die Hilfe 
gebrauchen können.
•	 Einkaufen und Haushaltshilfe
•	 Nachhilfe (z. B. auch per Video-

telefonie) aller Fächer von Schü-
ler zu Schüler

•	 Tierbetreuung / Gassigang
•	 Gartenarbeit
•	 Babysitten / Kinderbetreuung
•	 Hilfe bei PC / Handy / Tablet
•	 Rhesi-App
•	 Hilfe bei kleinen Botengängen 

Post / Arzt / Apotheke
•	 Sperrmüll rausstellen
•	 Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen sind 
möglich.
Sie fühlen sich angesprochen und 
wollen einen der genannten Jobs 
vergeben oder haben vielleicht auch 
eine ganz neue Aufgabe? Gerne 
nehmen wir Ihre Aufträge entgegen.
Du möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!
Sie erreichen uns persönlich immer 
montags von 15 bis 17 Uhr und 
freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
015206698333 oder jederzeit im 
Internet unter www.siedu.info oder 
auch per E-Mail: info@siedu.info.
Vorstellungstreffen/Kennen-
lernen für Jobsucher- und an-
bieter:
Das nächste Vorstellungsreffen fin-
det am 6. Oktober von 15 bis 17 
Uhr im Familienzentrum Aktion 
Kindergarten e. V., Rathausstraße 
8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid 
statt. Wir bitten um vorherige An-
meldung, da wir unsere Termine im 
10-Minuten-Takt vergeben. Das Vor-
stellungstreffen dient für uns zum 
Kennenlernen und Anmelden neuer 
„Jobsucher“ und der Aufnahme von 
Jobs der persönlich zu uns kommen-
den „Jobanbieter“.
Babysitter aufgepasst!
Ab sofort haben alle, die Interesse 

daran haben, als Babysitter in Neun-
kirchen-Seelscheid zu fungieren, die 
Möglichkeit, sich beim Aktion Kinder-
garten e. V. in ein zentrales Register 
aufnehmen zu lassen. Hierfür könnt 
ihr eine E-Mail an info@aktion-kin-
dergarten.de senden, um im Register 
aufgenommen zu werden. Dies stellt 
jedoch keine „Jobgarantie“, sondern 
ein Vermittlungsportal dar.
Euer SieDu-Team der SPD Neun-
kirchen- Seelscheid
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Ausstellungsreihe „Kunst und Natur im Fischerhof“ 
geht in die nächste Runde 
Textile Wandobjekte von Margret Riedl 

Im Oktober präsentiert die Bürger-
initiative zum Erhalt des Naafbach-
tales e. V. eine außergewöhnliche 
Ausstellung der Lohmarer Künstlerin 
Margret Riedl. In den Räumen des 
2025 fertig restaurierten Fischerho-
fes in Lohmar-Aiselsfeld sind groß-
formatige textile Wandobjekte und 
Filzkunstwerke zu sehen, die von der 
Natur inspiriert sind. 
Nach der Eröffnungsausstellung 
im Jahr 2025 mit ausgewählten 
Schwarz-Weiß-Fotografien des 
Künstlers Hardy Blum wird die Rei-
he nun mit den Arbeiten von Mar-
gret Riedl fortgesetzt. Blums Foto-
grafien aus dem Naafbachtal sind 
inzwischen als Dauerausstellung im 
Fischerhof zu sehen. 

sollten. Kommen Sie daher bitte 
möglichst zu Fuß oder mit dem Rad. 
Auch über die aktuelle Ausstellung 
hinaus lädt der Fischerhof dazu ein, 
Kunst und Natur miteinander zu ver-
binden. Für das Frühjahr 2027 
ist eine Ausstellung mit bisher noch 
nicht öffentlich gezeigten Naturfoto-
grafien aus dem Naafbachtal des 
Kölner Künstlers Klaus Kuschek 
geplant. Seine Fotografien zeigen 
beeindruckende Begegnungen mit 
der Natur und ihren Bewohnern, die 
in den großformatigen Bildzusam-
menstellungen in besonderer Weise 
sichtbar werden. 
Die Bürgerinitiative zum Erhalt des 
Naafbachtales e. V. freut sich darauf, 
Kunst- und Naturfreundinnen und 
-freunde im wunderschön gelegenen 
Fischerhof begrüßen zu dürfen. 

Margret Riedl, die aus der Region 
stammt und ihre Werke bereits 
international präsentiert hat, fertigt 
eindrucksvolle Bilder aus einzelnen 
Fäden von Schafswolle. Mit außer-
gewöhnlicher Kreativität, großer 
Fingerfertigkeit und einer eigens 
entwickelten Technik hat sie diese 
besondere Form der Textilkunst des 
„Filzens“ weiterentwickelt und per-
fektioniert. 
Die Ausstellung zeigt unter anderem 
die großformatigen Arbeiten „Wald-
kathedrale“, „Sommerbaum“ und 
„Winterbaum“ sowie fein und de-
tailreich gestaltete Blätter. Die Werke 
eröffnen einen besonderen Blick auf 
die Natur: Wolle wird zu Landschaft, 
Struktur und Atmosphäre - und 

macht die Vielfalt der natürlichen 
Formen auf ungewöhnliche Weise 
sichtbar. 
Die Künstlerin ist während der ge-
samten Öffnungszeiten anwesend 
und gibt den Besucherinnen und 
Besuchern Einblicke in ihre Arbeits-
weise und die Entstehung der Filz-
kunstwerke. 
Ausstellung auf einen Blick 
Kunst und Natur im Fischerhof - 
Filzkunst von Margret Riedl Ort: 
Fischerhof, Aiselsfeld 28, 53797 Loh-
mar Öffnungszeiten: 16. bis 18. 
Oktober sowie 23. bis 25. Oktober, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr 
Die Künstlerin ist anwesend. 
Hinweis: Am Fischerhof stehen nur 
wenige Parkplätze zur Verfügung, 
die Personen mit körperlichen Be-
einträchtigungen vorbehalten sein 



|  23Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 16. September 2026 – Woche 38  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“

Einfach 
bestellt! Schnell 

geliefert!

 02245 91990

Henrich Baustoffzentrum GmbH & Co. KG  
Alte Poststraße 54 · 53804 Much

Energie, die ankommt.
Jetzt Heizöl & Diesel bestellen!

TSV Seelscheid 1920 e. V. - Abteilung Sporttherapie
Sicher auf den Beinen: Mehr 
Lebensqualität im Alltag!
Neuer Kurs „Gleichgewicht und 
Stabilität“
Unser Kurs „Gleichgewicht & Stabili-
tät für Senioren“ hilft Ihnen, aktiv, 
selbstständig und mobil zu bleiben. 
Mit gezielten, sanften Übungen stär-
ken wir Ihre Muskeln, verbessern Ihre 
Koordination und schenken Ihnen 
spürbar mehr Sicherheit bei jedem 
Schritt.
•	 Sturzrisiko senken: Alltagshür-

den wie Treppen oder unebene 
Wege sicher meistern.

•	 Kraft aufbauen: Die Tiefenmus-
kulatur gezielt aktivieren und 
stärken.

•	 Gemeinschaft erleben: In einer 
entspannten Gruppe Gleichge-
sinnter mit Freude trainieren.

•	 Schonend & effektiv: Perfekt auf 
die Bedürfnisse im Alter abge-
stimmt.

Investieren Sie in Ihre Gesundheit 
und genießen Sie Ihr Leben unbe-

schwert und standfest.
Der achtwöchige Kurs findet ab 
dem 12. Oktober immer mon-
tags von 15:45 bis 16:45 Uhr in 
unserem Übungsraum Gutmüh-
lenweg 101, Seelscheid statt.
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich!
Eine vorherige Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich.
Entweder per E-Mail an p.frings@
tsv-seelscheid.de oder an unsere 
Trainerin Pia unter piro.sport@web.
de
Wir freuen uns auf Sie.
Finde deine Balance: Hatha 
Yoga für Körper und Geist!
Sehnst du dich nach mehr Gelas-
senheit im Alltag und einem fitten, 
entspannten Körper? In unserem 
Hatha-Yoga-Kurs kombinieren wir 
kraftvolle Körperübungen (Asanas), 
bewusste Atmung (Pranayama) und 
tiefe Entspannung.
•	 Stress abbauen: Tanke neue 

Energie und finde innere Ruhe.

•	 Körper stärken: Verbessere 
deine Flexibilität, Kraft und Hal-
tung.

Neuer Kurs bis 10. November 
jeweils dienstags von 17:45 bis 
18:45 Uhr in unserem Übungs-
raum Gutmühlenweg 101, Seel-
scheid.
Eine Mitgliedschaft im TSV Seel-
scheid 1920 e. V. ist nicht erforder-
lich.
Qi Gong - Auftanken in der Be-
wegung
Kommen Sie zur Ruhe und stärken 
Sie Ihre Lebenskraft. In diesem Kurs 

lernen Sie die sanften, fließenden 
Übungen des Qi Gong kennen. 
Durch die Verbindung von Atmung, 
sanfter Dehnung und innerer Auf-
merksamkeit (Achtsamkeit) bringen 
Sie Körper und Geist in Einklang.
Neuer Kurs ab Donnerstag, 3. 
September, von 14 bis 15:15 Uhr 
Übungsraum Gutmühlenweg 101, 
Seelscheid.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Eine Mitgliedschaft im TSV Seel-
scheid ist nicht erforderlicht.
Petra Frings
Abteilungsleiterin Sporttherapie
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Schach für Einsteiger
Wir bieten einen Kurs für jedermann 
- für Jung und Alt.
Jeden Freitag in der Begegnungs-
stätte „Alte Schule“ in Neunkirchen 
(Schulstraße 2, 1. OG - dabei Sei-
teneingang benutzen!) von 16 bis 
18 Uhr.
Es werden kleine Turniere gespielt, es 
wird auf individueller Basis Theorie 
zum Spiel der Könige vermittelt und 
zudem können bei uns die Prüfungen 
zum Bauern-, Turm-, und Königsdi-
plom des Deutschen Schachbundes 
abgelegt werden. Alles dies findet 
in einer geselligen und gemütlichen 

Runde statt, in der Neulinge immer 
gerne gesehen sind.
Hier nochmal die Telefonnummern 
der Ansprechpartner:
Bernd Kirschfink: 02247 / 89130
Timo Rosenberger: 01511 / 2762214
Weitere Informationen zu unserem 
Verein finden Sie auch im Internet. 
Die Adresse lautet:
https://cms.schachfreunde-
seelscheid.de/

Wir freuen uns über jeden Interes-
senten.
Bernd Kirschfink

„Kunst und Kölsch“ 

Infoveranstaltungen: Solarstrom mit Nachbarn teilen
In zwei Online-Veranstaltungen in-
formiert die Energieagentur Rhein-
Sieg e. V. zu den Themen Energy 
Sharing und Mieterstrom.
Energy Sharing: 
Dienstag, 22. September - 18 Uhr 
(online)
Seit dem 1. Juni kann in Deutsch-

land Solarstrom mit Nachbarn ge-
teilt werden. Gemeinsam mit dem 
Solar-Förderverein erklärt die Ener-
gieagentur Rhein-Sieg, was Energy 
Sharing bedeutet, welche Chancen 
es für Bürger, Unternehmen und die 
Energiewende bietet und welche 
Hürden noch zu überwinden sind.

Solarstrom im Mehrparteien-
haus:
Donnerstag, 24. September - 17 Uhr 
(online)
Wie kann selbst erzeugter PV-Strom 
auf verschiedene Wohnungen ver-
teilt werden? Hier erfahren WEGs, 
Mieter und Vermieter, wie verschie-
dene Modelle technisch und recht-
lich funktionieren und wie sie davon 
profitieren können. Von gesetzlichem 
Mieterstrom bis hin zur einfachen 
Nutzung des PV-Stroms als Allge-
meinstrom gibt es unterschiedliche 
Möglichkeiten.

Weitere Infos und die Möglichkeit 
zur Anmeldung: 
www.energieagentur-rsk.de/
energy-sharing

M.A.R.I., Neunkirchen, Modern 
Inc Art, Doris Berndt, Much, Mixed 
Media Art und Volker Stollberg, 
Ruppichteroth, Collage Art, laden 
Sie herzlich zur Vernissage am 19. 
September, ab 16 Uhr, ein. Ort: Brö-
lerhof 1, 53809 Ruppichteroth.
Auf dem seit vielen Jahrzehnten für 
Kunst und Handwerk bekanntem 
Brölerhof, nehmen wir Sie mit auf 
eine kleine Reise durch verschiedene 
Stilrichtungen und Ausdrucksformen.
Bei einem Kölsch freuen wir uns auf 
anregende Gespräche über Kunst, 

Kreativität und Inspiration. 
Weitere Termine
Bis zum 30. Oktober, jeweils Sams-
tag und Sonntag, von 14 bis 17 Uhr 
(oder nach telefonischer Vereinba-
rung 0177628146) 
Ort: Brölerhof 1, 53809 Ruppichte-
roth 
Diese ortsübergreifende Ausstellung 
ist eine schöne Gelegenheit, regio-
nale Kunst kennenzulernen und mit 
den Kunstschaffenden ins Gespräch 
zu kommen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Der Eintritt ist frei.
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„drunter und drüber“ in der LohmART-Kunsthalle
Ausstellungseröffnung am 27. September um 11 Uhr

Lohmar. „drunter und drüber“ ha-
ben die Mitglieder des Kunstkreises 
LohmART e. V. zum Thema ihrer Jah-
resausstellung gemacht, zu der sie in 
die Kunsthalle in Lohmar-Scheider-
höhe einladen. So wie es in der Welt 
zugeht, hier und da auch vor Ort oder 
im Leben und manchmal sogar in 
unseren Köpfen, passt dieses Thema 
sehr gut in unsere Zeit. Dabei geht es 
den Künstler/innen allerdings nicht 
nur um das umgangssprachlich mit 
dieser Redewendung verbundene 
Chaos und Durcheinander, sondern 
darüber hinaus um das durch diese 
Begriffe beschriebene Verhältnis von 

Unten und Oben, um Anordnungen 
und Schichten, um Überlagerungen 
und Verflechtungen. Das machen die 
LohmART-Mitglieder Annegret Bod-
denberg, Dorothea Deparade-Bes-
sel, Martina Furk, Irmingard Gebert, 
Ulrike Harter, Heidi Landgraf, Ulrike 
Malsbender-Felder, Renate Martins-
dorf-Henrici, Astrid Pratsch, Roland 
Tacke, Wilfried Vonderbank, Susan-
ne (Jonas) Wenrich, Thea Wersdörfer 
und Heidrun Wettengl mit verschie-
denen Mitteln der Bildenden Kunst 
in ihren Werken deutlich. So gibt es 
Malerei, Fotografie, Grafik, Bildhaue-
rei, Installation, Keramik, Objekt- und 

Papierkunst zu sehen.
Die Vernissage findet am Sonn-
tag, 27. September, um 11 Uhr 
in der Kunsthalle LohmART, Scheider-
höher Straße 42b in Lohmar-Schei-
derhöhe statt. Die Künstler/innen 
sind anwesend und bieten bis  
17 Uhr Gelegenheit zu einem regen 
Austausch. Bei der Besuchsplanung 
sollte nur beachtet werden, dass es 
am Eröffnungstag bei der An-
fahrt gegen 14/14:30 Uhr auf der 

Höhenstraße (L84) und der Schei-
derhöher Straße zu einer kurzen 
Verzögerung durch den Ernte-
dankumzug von Wielpütz nach 
Scheid kommen kann.
Die Ausstellung ist danach auch 
noch am Samstag, 3. Oktober, 
und Sonntag, 4. Oktober, je-
weils auch von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei! 
Weitere Informationen unter 
www.lohmart.eu
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Raum für Trauer und Begegnung
Unsere Angebote für Trauer, Austausch und Begegnung in Much

Wenn ein geliebter Mensch stirbt, 
verändert sich das Leben schlag-
artig. Nichts scheint mehr so, wie es 
einmal war, und der Weg der Trauer 
fordert uns auf eine ganz eigene, 
schmerzhafte Weise heraus. Oft ist 
es schwer, im Alltag den Halt zu be-
halten, und das Gefühl der Einsam-
keit kann erdrückend sein.
Hinter unserer Arbeit beim Ambulan-
ten Hospizdienst Much e. V. steht die 
feste Überzeugung, dass niemand in 
schweren Zeiten alleine sein muss. 
Wir möchten Ihnen einen geschütz-
ten, sicheren Raum schenken, in 
dem Ihre Trauer da sein darf - ganz 
ohne Erwartungen, Zeitdruck oder 
falsche Ratschläge. Hier finden Sie 
Begegnung, Trost und gegenseitige 
Stärkung im tiefen menschlichen 
Miteinander.
Um Ihnen auf diesem Weg verschie-
dene Möglichkeiten des Austauschs 
und der Erinnerung zu geben, laden 

wir Sie herzlich zu unseren nächsten 
Terminen ein:
19. September: Trauerwande-
rung - Sich gemeinsam in der bewe-
genden Natur den Kopf frei gehen, 
im Gehen ins Gespräch kommen 
oder einfach im Schweigen Ver-
bundenheit spüren und neue Kraft 
schöpfen.
28. September: Trauercafé - Ein 
offener, warmer Ort für Begegnung 
bei Kaffee und Tee. Hier ist Raum 
für persönliche Gespräche, trös-
tende Worte und das gemeinsame 
Erinnern.
13. Oktober: Trauertreff - Ein ge-
schützter Kreis, der gezielt Raum für 
den Austausch über den Schmerz, 
die Sehnsucht und die Bewältigung 
des Alltags bietet.
Unsere Begleitungen und Angebo-
te sind für Sie völlig kostenfrei und 
unabhängig von Konfession oder 
Weltanschauung - getragen von 

Ein wärmendes Licht für den Weg: Momente des gemeinsamen 
Gedenkens, die ein Stück weit tragen.

unserem ehrenamtlichen Engage-
ment und dem Wunsch, Ihnen zur 
Seite zu stehen.
Wir bitten jeweils um eine kurze vor-
herige Anmeldung:

Ambulanter Hospizdienst Much e. V.
Telefon: 02245 - 618090
E-Mail: kontakt@hospizdienst-
much.de
www.hospizdienst-much.de

Karte weg oder  
verdächtige Abbuchung?
Sperr-Notruf hilft sofort!

Der Schreck ist groß, wenn die 
Zahlungskarte plötzlich fehlt oder 
unberechtigte Abbuchungen auf 
dem Konto auftauchen. Wer zügig 
reagiert, kann finanziellen Schaden 
verhindern. Schnelle Hilfe bietet 
der Sperr-Notruf 116 116*: Mit 
nur einem Anruf lassen sich giro-
cards, Kreditkarten und Online-
Banking-Zugänge sofort sperren. 
In der kostenlosen SperrApp kann 
man Kartendaten hochverschlüsselt 
hinterlegen und girocards bei teil-
nehmenden Instituten direkt sperren.
Gut zu wissen:
Physische und digitale Karten bei 
Verlust oder Betrugsverdacht sofort 
sperren.
Der Sperr-Notruf 116 116 ist rund 
um die Uhr erreichbar, auch aus dem 
Ausland.
Push-Nachrichten der Banking-App 
helfen, verdächtige Abbuchungen 
frühzeitig zu erkennen.

Karten lassen sich alternativ auch 
über das Online-Banking, die Ban-
king-App oder in der Filiale des Kre-
ditinstituts sperren.
IBAN oder Name des Kartenheraus-
gebers bereithalten.
Datum und Uhrzeit der Sperrung am 
besten notieren.
Bei Diebstahl oder unbefugtem 
Zugriff unbedingt Anzeige bei der 
Polizei erstatten. Dort kann auch 
eine KUNO-Sperre für Zahlungen 
per Unterschrift veranlasst werden.
* Der Service des Sperr-Notrufs 
ist kostenlos. Auch der Anruf bei 
der 116 116 aus dem deutschen 
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem 
Mobilnetz und aus dem Ausland 
können Gebühren anfallen. Sollte 
der Sperr-Notruf in seltenen Fällen 
nicht erreicht werden können, gibt 
es alternativ die Rufnummer 
+49 (0) 30 40504050. 
(EURO Kartensysteme GmbH)
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Gut geschützt im Urlaub: die Reiseapotheke
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sie gehört 
zu jedem Urlaub: die gut gepackte 
Reiseapotheke! So lassen sich hof-
fentlich unbeschwert Schwimmen, 
Wandern, Radfahren, Strandurlaub, 
Wanderurlaub, Abenteuerurlaub 
oder Fernreisen genießen. 
„Natürlich richtet sich der Inhalt der 
Reiseapotheke nach dem jeweiligen 
Urlaubsland und auch nach dem 
Gesundheitszustand der Reisenden. 
Einige Standards sollten aber immer 
mit in die Ferien“, darauf macht Dr. 
Rainer Meilicke, Leiter des Kreisge-
sundheitsamtes, aufmerksam. 
Zur Versorgung kleinerer Verletzun-
gen benötigen Reisende Desinfek-
tionsmittel, Pflaster, Pinzette und 
eventuell auch sterile Kompressen 
samt Klebeband. Schmerzmittel leis-
ten bei leichteren Schmerzen oder 
Fieber gute Dienste. Wer auf Klima-
anlagen in Flugzeugen oder Hotels 
mit einer Erkältung reagiert, wird 
über abschwellendes Nasenspray, 

Halsschmerztabletten oder auch 
Hustensaft froh sein.
Manchmal reagieren Urlauberinnen 
und Urlauber auf ungewohnte Spei-
sen mit Durchfall oder Verstopfung. 
Hier verschaffen milde Mittel Lin-
derung. Auch Medikamente gegen 
Reiseübelkeit können der einen oder 
dem anderen den Urlaub retten. Ju-
ckenden Insektenstichen kann man 
mit entsprechenden Sprays oder 
Lotionen vorbeugen. Und, wenn es 
dann doch mal passiert ist: verschie-
dene kühlende Gels oder Pflaster 
verschaffen zumindest etwas Abhilfe.
Wer ständig auf Medikamente an-
gewiesen ist, sollte diese natürlich 
auch mit in die Ferien nehmen. Dabei 
muss eine etwaige Zeitverschiebung 
und demnach ein anderer Einnahme-
zeitpunkt beachtet werden. Damit 
man sich beispielsweise mit Insulin-
spritzen oder Medikamenten aus der 
Gruppe der Betäubungsmittel keinen 
Ärger einfängt, ist es sinnvoll, sich 

vor der Reise mit seiner Ärztin be-
ziehungsweise seinem Arzt wegen 
einer entsprechenden Bescheini-
gung in Verbindung zu setzen. Das 
entsprechende Formular zum Mit-
führen von Betäubungsmitteln ins 
Ausland muss vom Gesundheitsamt 
dann noch beglaubigt werden. Die 
Formulare gibt es unter der Rubrik 
„Links und Downloads“ über 
rhein-sieg-kreis.de/
betaeubungsmittel-ausland
Klar sein sollte, dass in jedes Urlaubs-
gepäck ausreichender Sonnenschutz 

gehört. Nicht nur am Meer, auch in 
den Bergen ist die Haut starker UV-
Strahlung ausgesetzt. 
Noch ein Tipp für Flugreisende: Ver-
stauen Sie Ihre Medikamente im 
Handgepäck. Dabei aber die Maß-
gabe der Flugbeförderer beachten. 
Koffer können verloren gehen und 
stehen zudem schon mal länger auf 
dem Rollfeld und sind dort Hitze 
oder Kälte ausgesetzt. 
Das Kreisgesundheitsamt wünscht 
einen erholsamen und vor allem 
gesunden Urlaub.
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Tag des Bades 2026
So werden Bad-Träume Realität

Wie könnte es aussehen, das neue, 
moderne Bad im vertrauten Heim 
oder im neuen Zuhause, das mehr 
Wohnqualität und Vorsorgesicherheit 
bringen soll? Vor allem fragen sich 
viele: Wie ist es für mich realisierbar, 
und wo werde ich gut beraten?
Hunderte Badausstellungen öff-
nen ihre Türen
Am Tag des Bades, dem 19. Septem-
ber, zeigen die Badprofis in ihren 
Ausstellungen und am Bildschirm, 
was möglich ist - und was sinnvoll. 
Denn nur ein Bad, das zu seinen 
Bewohnern passt, ist ein gutes Bad. 
Was das für die Badplanung bedeu-

tet und wie der ganz persönliche 
Bad-Traum aussehen kann, erfahren 
Interessierte an diesem Aktionstag 
der Fachbranche besonders schnell 
und unkompliziert. Dieses Jahr findet 
der Tag des Bades unter dem Motto 
„Mein gutes Bad“ statt.
Gut beraten - schnell und un-
kompliziert
Ein schönes, modern ausgestattetes 
Badezimmer ist Rückzugsort und 
Altersvorsorge zugleich. Doch es zu 
planen und zu realisieren ist heutzu-
tage keine Kleinigkeit. Kosten- und 
Gestaltungsfragen sind so aufwän-
dig und komplex wie bei kaum ei-

Am 19. September öffnen Hunderte Badausstellungen ihre Türen: Zum 
Tag des Bades 2026 laden die Bad-Profis in Ihrer Nähe unter dem 
Motto „Mein gutes Bad“ dazu ein, sich in ihren Ausstellungen inspi-
rieren und ganz unverbindlich beraten zu lassen. Illustration: Björn 
Steinmetzler, Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/akz-o

nem anderen Wohnbereich. Sanitär- 
und Haustechnik, architektonische 
Gegebenheiten und Budgetfragen 
müssen dabei mit persönlicher Le-
benssituation und individuellen Ge-
staltungswünschen unter einen Hut 
gebracht werden. Schließlich geht es 
nicht nur um eine reibungslose Or-
ganisation des Alltags, sondern auch 
um Körperpflege und Regeneration, 
und für viele auch um Gesundheit 
und die Sicherung von Selbstständig-
keit. Ob bei der Neuplanung, einem 
Update oder einem Renovierungs-
projekt als Vorsorgemaßnahme für 
eine lange Selbstständigkeit - am 
Aktionstag kann sich mit Hilfe der 
Badplanungsprofis jeder ein erstes 
Bild von seinem guten Bad machen.

Ganz einfach zum guten Badezimmer: In den Badstudios des Hand-
werks und in den Ausstellungen des Großhandels stehen die SHK-
Profis am Tag des Bades ganz unverbindlich Rede und Antwort. 
In diesem Jahr findet die bundesweite Promotion-Aktion am 19. 
September statt. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft 
e.V. (VDS)/akz-o

Tag des Bades am Samstag, 19. 
September
Der Tag des Bades ist eine Initiative 
aller Partner der Sanitärfachbranche, 
ausgerufen von der Vereinigung 
Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS) 
- einem Dachverband aus Industrie, 
Handel und Handwerk. Der jährliche 
Aktionstag soll inspirieren und un-
verbindlich informieren. Bundesweit 
nehmen Hunderte Badstudios des 
Fachhandwerks und Ausstellungen 
des Fachgroßhandels teil und öffnen 
dazu am Samstag ihre Türen. Infor-
mationen zum Tag des Bades 2026 
und zu den teilnehmenden Badstu-
dios und Fach-Ausstellungen erhal-
ten Interessierte unter http://www.
gutesbad.de. (akz-o) 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr
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Kein Raketenstart ohne Kupfer-Experten
Wie ein vielseitiges Metall Zukunftstechnologien antreibt

Astronaut werden - für viele Kinder 
ist dies bis heute ein Traumberuf. 
Tatsächlich schaffen es nur weni-
ge Menschen ins All. Doch hinter 
jedem Raketenstart stehen Tau-
sende Fachkräfte am Boden, deren 
Know-how die Mission erst möglich 
macht. Dazu gehören auch Experten 
für Kupfer und Kupferlegierungen. 
Denn spezielle Kupferwerkstoffe 
helfen dabei, zum Beispiel Extrem-
temperaturen von weit über 3.000 
Grad Celsius in Raketentriebwerken 
zu beherrschen. Die Entwicklung 
solcher Materialien erfordert hoch 
qualifizierte Ingenieure, Werkstoff-
wissenschaftler und Techniker. Wer 
sich für Zukunftstechnologien be-
geistert, muss allerdings nicht auf 
eine Karriere in der Raumfahrt set-
zen: Auch in der Elektromobilität, 
der Energietechnik, der Halbleiter-
industrie oder in Rechenzentren sind 
Fachkräfte rund um das vielseitige 
Metall gefragt.
Hightech-Werkstoff für Energie-
wende und Digitalisierung

Kupfer ist wegen seiner außerge-
wöhnlich hohen elektrischen und 
thermischen Leitfähigkeit aus der 
modernen Elektrotechnik kaum 
wegzudenken. Das Metall wird in 
Stromnetzen, Windkraft- und Solar-
anlagen, Elektrofahrzeugen, Lade-
infrastrukturen und Rechenzentren 
eingesetzt. Auch in der Halbleiter-
industrie und der Datenübertragung 
spielt Kupfer eine zentrale Rolle. Und 
der Bedarf an innovativen Lösungen 
rund um den Werkstoff wächst ste-
tig. So entwickeln Fachkräfte neue 
Werkstoffe und Fertigungsverfahren, 
optimieren Produktionsprozesse 
oder arbeiten an energieeffizien-
teren und ressourcenschonenden 
Anwendungen. Damit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zu techno-
logischen Entwicklungen.
Vielfältige Berufsbilder weit 
über das Studium hinaus
Spannende Tätigkeiten rund um Kup-
fer sind keineswegs Akademikern 
vorbehalten. Mehr über Berufe in der 
Kupferindustrie, die dahinterstehen-

den Aufgaben und die erforderlichen 
Qualifikationen erfahren Interessier-
te beim Kupferverband unter http://
www.kupfer.de. Hier finden Schüler, 
Studieninteressierte sowie Berufs-
einsteiger ausführliche Informatio-
nen zu Ausbildungen, dualen Stu-
diengängen und Karrierechancen in 
einer Zukunftsbranche, die entlang 
der gesamten Wertschöpfungsket-
te qualifizierte Fachkräfte benötigt. 
Zu den Berufsbildern gehören bei-
spielsweise Verfahrenstechnologen 

für Metall, Werkstoffprüfer, Indust-
riemechaniker, Elektroniker für Be-
triebstechnik oder Fachkräfte für 
Metalltechnik. Daneben bieten duale 
Studiengänge und Ingenieurberufe 
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. Die Kupferindustrie vereint 
dabei klassische Handwerks- und 
Industrieberufe mit modernen High-
tech-Arbeitsfeldern. Wer technisches 
Interesse mitbringt, findet in der in-
novationsstarken Branche attraktive 
Zukunftsperspektiven. (DJD)

Wo die Funken fliegen, entstehen Zukunftstechnologien: Fachkräf-
te rund um Kupfer sind in vielen Hightech-Branchen gefragt - bis 
hin zur Raumfahrt. Foto: DJD/Kupferverband/Pixabay
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